
2.1.1 Vertrag über die Europäische Union 

Vom 07.02.1992 (BGBl. II S. 1253) in der Fassung des Vertrags von Lissabon vom 

13.12.2007
1
 (ABl. Nr. C 306 S. 1, ber. ABl. 2008 Nr. C 111 S. 56 und ABl. 2009 Nr. 290 S. 1, 

ABl. 2011 Nr. C 378 S.3)zuletzt geändert durch Art. 13, 14 EU-Beitrittsakte 2013 vom 

09.12.2011 (ABl. 2012 Nr. L 112 S.21) 

Präambel 

(…) 

SCHÖPFEND aus dem kulturellen, religiösen und humanistischen Erbe Europas, aus dem sich die 

unverletzlichen und unveräußerlichen Rechte des Menschen sowie Freiheit, Demokratie, Gleichheit 

und Rechtsstaatlichkeit als universelle Werte entwickelt haben, 

(…) 

HABEN BESCHLOSSEN, eine Europäische Union zu gründen (…). 

 

                                                           
1
 Die Bundesrepublik Deutschland hat mit Wirkung vom 15. Oktober 2008 durch Gesetz vom 8. Januar 2008 

(BGBl. II S. 1038) dem Vertrag von Lissabon zugestimmt; in Kraft getreten am 1. Dezember 2009, siehe die 

Bekanntmachung vom 13. November 2009 (BGBl. II S. 1223). 


